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Verbindliche Bauleitplanung der Innenentwicklung gem. § 13 a BauGB – Bebauungsplan-Änderungsverfahren  

Nr. 72/9 „Im Hasengrund, 9. Änderung“ 

Stellungnahme/Anregungen aus der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange zur Offenlage vom 12.05. - 16.06.2020 

Stellungnahme/Anregungen Beschlussempfehlung 

Lfd. Nr. 1 Name: Stadtwerke Rüsselsheim Datum: 12.06.2020 

 

 

Absatz 6 und 7 

Die Informationen zur Löschwasserversorgung wird bereits im 

offengelegten Entwurf der Begründung Kapitel 8.1.3. thematisiert. 
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Lfd. Nr. 2 Name: Regierungspräsidium Darmstadt Datum: 15.06.2020 

  

 

Es bestehen keine grundsätzlichen Bedenken. 

 

Absatz 3  

Zur Abteilung Naturschutz und Landschaftspflege: 

Die untere Naturschutzbehörde hat keine Bedenken vorzubringen. 
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Absatz 5  

Grundwasser 

Da es sich bei dem Plangebiet um ein bereits bebautes Gebiet handelt 

und bereits zum jetzigen Zeitpunkt auf dem unbebauten Grundstück 

ein Baufenster besteht kann davon ausgegangen werden, dass die 

Trink- und Brauchwasserversorgung auch in Zukunft sichergestellt ist. 

Eine UVP ist nicht notwendig, da das Verfahren nach § 13a BauGB 

durchgeführt wird. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Absatz 6 

Bodenschutz 

Nach Prüfung der Datenlage im Fall des registrierten Altstandortes im 

Igelweg 2-4 in Rüsselsheim durch das zuständige Dezernat für 

Bodenschutz des Regierungspräsidiums Darmstadt wurde in 

Absprache mit der zuständigen Stelle des Magistrats der Stadt 

Rüsselsheim eine Löschung der in der Altflächendatei ALTIS des Hess. 

Landesamtes für Umwelt und Geologie hinterlegten Eintragung für das 

Grundstück Igelweg 2-4 veranlasst. Mit hoher Wahrscheinlich haben 

auf dem Grundstück keine derartigen betrieblichen Tätigkeiten 

stattgefunden, die einen Anhaltspunkt dafür liefern, dass eine 

schädliche Bodenveränderung vorliegt. 
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Absatz 7 

Bergaufsicht 

Ergänzungen im Textteil unter VI. Hinweise und Vermerke 2. 

Kampfmittel: „Nach Information des Regierungspräsidiums Darmstadt 

ist grundsätzlich davon auszugehen, dass im Stadtgebiet von 

Rüsselsheim noch Kampfmittel vorhanden sind. Auf eine erforderliche 

systematische Überprüfung (Sondierung auf Kampfmittel) der 

Grundstücksflächen vor Beginn der geplanten Bauarbeiten und 

Baugrunduntersuchungen wird daher hingewiesen.“ 
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Lfd. Nr.  3 Name: hessen Archäologie Datum: 17.06.2020 

 

Absatz 2:  

Ergänzungen im Textteil unter VI Hinweisen und Vermerken 3. 

Baudenkmäler: 

„Unmittelbar südwestlich und östlich des Geltungsbereichs des 

Bebauungsplans Nr. 72/9 „Im Hasengrund, 9. Änderung“ wurden 

Bodendenkmäler nach § 2 Abs. 2 HDSchG bekannt, deren 

Ausdehnung nicht abschließend geklärt ist.“ 

 

Absatz 3:  

Inhalt bestand bereits im Entwurf zum Stand der öffentlichen 

Auslegung: „Außerdem gilt es die Genehmigungspflicht zur 

Veränderung von Kulturdenkmälern nach § 18 HDSchG zu beachten.“ 

 

 

 

 

 

 

 




